
26.04.2017

1

1

BLM-Abschlussveranstaltung anlässlich 
des Endes der 7. Amtsperiode des 
Medienrates
27. April 2017

//Die Verantwortung des Journalismus in 
Zeiten von Fake News und Social Bots//

Prof. Dr. Klaus-Dieter Altmeppen

2



26.04.2017

2

3

Fake News

Fake News

gefälschte Nachrichten

Yellow Press

Auflage 1/2017: 550.000
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Filter Bubbles

Filter bubbles 

Informationen auf algorithmisch gesteuerten Webseiten, die auf 

den verfügbaren Informationen beruhen und von den Algorithmen 

prolongiert werden

 geht einher mit Personalisierung

 wird in Form des nudging (schubsen) in Wirtschaft und 

Politik verwendet
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Filter Bubbles = kognitive Dissonanz

Kognitive Dissonanz

 unangenehme Gefühlszustände durch unvereinbare 

Kognitionen (Informationen)

 Ungleichgewicht  Gleichgewicht
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Social Bots

 Computeralgorithmen oder automatisierte Accounts, die 

automatisch Inhalte produzieren und mit Menschen in Social 

Media kommunizieren

 können gezielt eingesetzt werden, um Meinungen und 

Handlungen zu manipulieren (Beispiel Wahlen, Aktienhandel)
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Digitale Technologien

Digitale Technologien

Erstellung, Verarbeitung, Übertragung, Nutzung digitaler Zeichen

Konsequenzen

Industrie 4.0: Digitale Güter

Arbeit 4.0: Digitale Arbeit

Verführung: Digitale Lebensführung

Dataisierung: permanenter Datenstrom des Individuums
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Digitale Technologien
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Digitale Technologien: Algorithmen

Quelle: Zweig 2016 

Algorithmen 

werden eingesetzt bei Intermediären und Aggregatoren (Facebook, 
Google, etc.)

und filtern und sortieren dort

die riesigen Datenmengen.
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Widersprüche digitaler Technologien

Algorithmen 

Die Nutzung der riesigen Datenmengen offenbart alle Widersprüche 
der Digitalisierung,

 die Stärken und Schwächen und
 die Chancen und Risiken.
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Please rob me!

12

Gegenmaßnahmen
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Und der Journalismus?

Rolle des Journalismus in digitalen Welten

14Quelle: Spiegel 12/2017. Download 20.3.2017

Bewußte Mißachtung von Gemeinwohl und strukturierte 
(geplante) Verantwortungslosigkeit

Mit seinen immer neuen Lügen verändere Trump schleichend 
das Land. "Wir sind der berühmte Frosch im Wasser", sagt 
Friedman. Jede Woche drehe Trump die Wassertemperatur 
ein klein wenig höher. Zunächst merke man es nicht. Aber 
irgendwann fange das Wasser an zu kochen. "Und dann sind 
wir tot." Er meint die Journalisten. Aber man könnte es auf 
die Gesellschaft als Ganze übertragen.

Gemeinwohl und Verantwortung 2017
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Gemeinwohlsemantiken
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Verantwortungsrelationen
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Jemand 
(Subjekt)

ist für etwas 
(Gegenstand)

vor oder 
gegenüber 
jemandem 
(Instanz)

Verantwortungsrelationen

aufgrund 
bestimmter 
normativer 
Standards 

(Normhinter-
grund) 

verantwortlich.
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Journalismus
(Subjekt)

ist für die 
Bericht-

erstattung 
(Gegenstand)

gegenüber 
dem Publikum 

(Instanz)

Verantwortungsrelationen des Journalismus

aufgrund 
professioneller, 
ethischer und 

qualitativer 
Standards 

verantwortlich
(Normhinter-

grund).
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Facebook
(Subjekt)

ist für das 
Recht auf 

informationelle 
Selbstbe-
stimmung 

(Gegenstand)

gegenüber 
seinen 

Nutzer_innen 
(Instanz)

Verlust von Verantwortungsrelationen

aufgrund 
rechtlicher 
Regeln und 
ethischer 
Standards 

(Normhinter-
grund) 

verantwortlich.

Facebook erkennt diese 
Verantwortung nicht an. 
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Verantwortungsrelationen
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Journalismus als Retter der „wahren“ Nachricht?
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Negative und positive Freiheit

Quelle: Sell 2016 

Freiheit von negative Freiheit

Schutz vor Eingriffen gegen freie Meinungsäusserung

(Abwehrrecht)

Freiheit für positive Freiheit

Informationsanspruch für Journalist_innen

(Unterstützungsrecht)
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Negative und positive Freiheit

Freiheit von negative Freiheit

Schutz vor Eingriffen gegen freie Meinungsäusserung 

(Abwehrrecht)

Freiheit für positive Freiheit

Informationsanspruch für Journalist_innen

(Unterstützungsrecht)
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Datenkonto

Freiheit für positive Freiheit
Informationsanspruch für Nutzer_innen

fffffffffffffffffffff

Datenkonto

1. Art der Daten 
2. Zeitraum der Datenerhebung
3. Speicherung der Daten
4. Aggregation der Daten
5. Nutzung der Daten
6. Weitergabe der Daten
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Gemeinwohl

Quelle: Filipovic 2017 
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Warum braucht es Ethik für Algorithmen?

Quelle: International Working Group 2014 

Ethik für Algorithmen 

weil:

 Zweckentfremdung
 Datenmaximierung
 Datenkombination
 mangelnde Transparenz 
 Re-Identifizierung
 unrichtige Daten 
 Ungleichgewicht der Kräfte
 Datendeterminismus
 Einschüchterung
 Echokammern und Filterblasen


